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„(Mund)Gesundheit durch Ernährung“ und „Künstliche Intelli-
genz in der Kinderzahnmedizin - Was kann der Robodoc?“ – das 
waren die Schwerpunktthemen der 29. Jahrestagung der Deut-
schen Gesellschaft für Kinderzahnheilkunde (DGKiZ). Sie fand 
vom 22. bis zum 24. September 2022 endlich wieder in Präsenz 
in Hamburg statt. Zu den Highlights der Veranstaltung gehör-
te das Praktikerforum mit der anschließenden Verleihung des 
von GC gestifteten Praktikerpreises der DGKiZ. Die diesjährige 
Preisträgerin ist Anja Kirchberg (DENTALE MVZ – Zahnärztliches 
Kompetenzzentrum Leipzig).

Den Praktikerpreis 2022 erhielt Anja Kirchberg für ihren Vortrag 
mit dem Titel „Frontzahntrauma mit komplexer Verlagerung 
der Zahnanlage 11 bei einem sechsjährigen Patienten (ein Fall-
bericht)“. Sie beschrieb die Behandlung eines sechsjährigen 
Jungen, dessen Zahn 11 kranial um 180 Grad rotiert war. Im Rah-
men eines operativen Eingriffs wurde der betroffene Zahn im 
Juni 2019 in seine Ausgangsposition gebracht. Im Vortrag 
beschrieb die Referentin detailliert den Behandlungsverlauf 
inklusive Maßnahmen zum möglichst langfristigen Zahnerhalt.

Anja Kirchberg war eine von vier Referenten, die 2022 am Prak-
tikerforum der DGKiZ teilnahmen. Das Praktikerforum und der 
mit 1.500 Euro dotierte Praktikerpreis sind seit 2001 fester 
Bestandteil der DGKiZ-Jahrestagung. Überzeugt davon, dass 
neben wissenschaftlichen Aktivitäten auch die Praxis der 
Kinder- und Jugendzahnheilkunde zu fördern ist, stiftet GC 
diesen Preis seit 2020. Im Mittelpunkt der Vorträge des Prakti-
kerforums stehen innovative zahnmedizinische oder interdis-
ziplinäre Behandlungen von Kindern und Jugendlichen, darge-
stellt anhand eines klinischen Fallbeispiels. Die Gewinner kürt 
eine unabhängige Jury, deren Mitglieder Zahnärzte mit dem 
Tätigkeitsschwerpunkt Kinderzahnheilkunde sind.

Auch auf der 30. Jahrestagung der DGKiZ im kommenden Jahr 
in Berlin wird es wieder ein Praktikerforum geben, die erfolg-
reiche Zusammenarbeit zwischen der DGKiZ und GC wird wei-
ter fortgesetzt. 

www.dgkiz.de/wissenschaftliche-preise.html

Auf den Zahnarzt freuen sich nur die wenigsten Kinder. Doch 
das muss nicht sein. Mit einer kindgerechten Umgebung den 
Bedürfnissen von Kindern bestmöglich zu begegnen und 
Vertrauen zu schaffen, das ist die Mission des österreichischen 
Spezialisten für Kinder-Behandlungseinheiten Dentalimpex. 
Das fängt schon mit den Räumen an, die mit der Ausstattung 
auf die Welt der Kinder eingehen. 

KLETTERN ZUR BEHANDLUNGSEINHEIT 
Das Besondere sind die speziellen Kinderliegen, die die Kleinen 
über eine Treppe selbst erklimmen können. Die Behandlungs-
gegenstände sind ausschwenkbar unter der Liege versteckt, so 
dass die Kinder die Instrumente gar nicht sehen müssen und 
ihnen so die Angst genommen wird. Die weich gepolsterte 
Kinderliege ist in unterschiedlichen Abmessungen und vielen 
verschiedenen Farben erhältlich. Direkt am Gerätekopf befin-
det sich für ein komfortables Arbeiten an diesem speziell für 
Kinder optimierten Zahnarzstuhl eine Edelstahl-Trayablage zur 
Platzierung von beispielsweise Instrumenten, Spiegel und 
Sonden. Die Behandlungseinheit kann wahlweise mit Luft- oder 
Elektromotoren, passend für alle Hand- und Winkelstücke, 
bestückt werden. 

EINSTELLUNG OHNE KRAFTAUFWAND 
Als einzige Behandlungseinheit ist sie mit einer sehr leichtgän-
gigen, stufenlosen, in jeder gewünschten Position fixierbaren, 
dreidimensionalen Höhenverstellung ausgestattet. Dadurch 
muss sich der Behandler nicht zu den Instrumenten bücken und 
kann ohne Kraftaufwand die Einstellung der Einheit vorneh-
men. Durch mehrere eigene Werkstechniker, zuständig für 
Deutschland – Österreich – Schweiz und andere Länder, und in 
Zusammenarbeit mit vielen Depots, ist bei einer Wartung oder 
Reparatur schnelle Hilfe garantiert.

www.dentalimpex.at

Anja Kirchberg erhält Praktikerpeis der DGKiZ Spezialist für Kinderliegen seit 20 Jahren
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Karies bedroht bei Kindern und Jugendlichen vor allem die Ba-
ckenzähne. Bakterien können sich in den Fissuren oder Grüb-
chen der Zähne festsetzen. Mit dem Fissurenversiegler Helio-
seal® F Plus von Ivoclar ist die Versiegelung schmerzlos, dauert 
nur wenige Minuten und kann bei richtiger Zahn- und Mund-
hygiene das Kariesrisiko senken. Der lichthärtende, weiß pig-
mentierte Fissurenversiegler auf Kompositbasis mit Fluoridfrei-
setzung ist fließfähig und lässt sich optimal auf komplizierten 
Oberflächen verteilen. Der dichte Randschluss bietet einen ef-
fektiven Schutz gegen kariogene Keime, während die feinkör-
nigen Füllstoffe für eine angenehm glatte Oberfläche sorgen, 
die sich einfach und unkompliziert reinigen lässt.

FISSURENVERSIEGELUNG ALS PRÄVENTION
Karies zählt noch immer zu den häufigsten Krankheiten im Kin-
des- und Jugendalter. Als besonders kariesgefährdet gelten die 
Kauflächen der Molaren unmittelbar nach dem Zahndurch-
bruch. Aufgrund ihrer komplexen Oberflächenstruktur reicht 
eine gute Zahnpflege hier häufig nicht aus, sodass sich schäd-
liche Bakterien vermehren, Karies entsteht und sich ungehin-
dert entwickeln kann. Damit dies nicht passiert, wird die Fissu-
renversiegelung, vor allem bei den hinteren, bleibenden Mola-
ren, aber auch bei Milchzähnen/Prämolaren, eingesetzt. Eine 
Fissurenversiegelung mit Helioseal® F Plus ist in der Regel nicht 
schmerzhaft, erfolgt ohne Betäubung oder Bohren und dauert 
insgesamt nur etwa 15 bis 30 Minuten. Bei der Versiegelung 
werden durch das Kunststoffmaterial mögliche Eintrittspforten 
für die Karies verschlossen. Ein dichtes Versiegeln schützt die 
gefährdeten Stellen, sodass die geschaffenen Glattflächen sich 
einfach und effektiv reinigen lassen.

SCHNELLE, KOMFORTABLE BEHANDLUNG 
Die handliche Spritze von Helioseal® F Plus erlaubt präzises Do-
sieren und exaktes Applizieren. Die feine Kanüle begünstigt das 
schnelle, exakte Aufbringen in die Fissur. Mithilfe einer geeig-
neten Polymerisationslampe lässt sich der Versiegler in nur 
zehn Sekunden komplett aushärten. 

www.ivoclar.com/heliosealfplus

Nachhaltiger Zeitgewinn, die Kosten und das Ausfallrisiko im 
Griff! Die Sicherheit, dass keine Leistungen mehr vergessen und 
alles korrekt und umfassend liquidiert wird. Niemand kann Be-
lange von Ärzten besser nachvollziehen als niedergelassene 
Kollegen. Daher gründeten bereits 1922 niedergelassene Me-
diziner die erste PVS-Gesellschaft als Abrechnungsservice von 
Ärzten für Ärzte. Kein anderer Abrechnungsdienstleister ver-
fügt über eine derart lange Expertise im Abrechnungswesen.
Neue Behandlungsmethoden und Materialien, steigende 
Anforderungen von Patienten und Krankenversicherungen 
sowie die wachsende Zahl gesetzlicher Vorgaben erfordern seit 
jeher ein spezifisches Verständnis der Abläufe in einer Zahn-
arztpraxis und damit hoch spezialisiertes Expertenwissen. Das 
führte 2007 zur Ausgründung der PVS dental GmbH. Seitdem 
versteht sich die PVS dental primär als Abrechnungspartner für 
privatzahnärztliche Leistungen und als Finanzdienstleister auf 
dem Dentalsektor. Die Zusammenarbeit mit den dentalen 
Kunden läuft so persönlich und transparent wie möglich und 
wo gewünscht auch vor Ort. Das schafft Vertrauen und zeugt 
von Wertschätzung gegenüber den Kunden.
Die eigens auf die jeweilige Praxis zugeschnittenen PVS dental 
Full Services generieren vielfache Win-win-Situationen. Für den 
Praxisinhaber bedeutet das: Die individuell wählbaren Tools 
sichern den Cashflow, schützen vor Honorarausfällen, garantie-
ren eine sachkundige und präzise Überprüfung der Eingaben 
und Dokumentationen auf Vollständigkeit, Richtigkeit und 
Wirtschaftlichkeit ebenso wie eine rechtskonforme Abrech-
nung nach GOZ und GOÄ, von BEMA-Eigenanteilen und von 
AVL-Leistungen, bieten echtes Factoring mit 100 Prozent 
Ausfallschutz im In- und Ausland sowie gebührenrechtliche 
Korrespondenz mit Leistungsträgern und Ratenzahlung für Pa-
tienten.
Weitere Werkzeuge neben Kennzahlen und Benchmark sind das 
Kundenportal PVS dialog, die persönliche Videoberatung PVS 
dental on demand und das mit dem Praxislogo individualisier-
bare Patientenportal.

www.pvs-dental.de

Großer Schutz für kleine Zähne Der PVS dental Full Service

M A R K T  /  M A R K E T

November 2022  –  Oralprophylaxe & Kinderzahnheilkunde

57


